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Ist auch egal, all das können wir sowieso nicht ändern.

Man könnte ja mal die Alternativen durchgehen. Wollte ich Erzieherin sein? Straßenbahn fahren
oder an der Kasse sitzen- jeden Tag, jahrausjahrein? Möchte ich für irgendeinen Scheißkonzern
mit menschenverachtenden Leitlinien Geld anhäufen? Als Künstler in einem Atelier irgendwo in
einer bezahlbaren und daher gottverlassenen Gegend rumfrieren?

Und man könnte sich auch überlegen, was man mit bedingungslosem Grundeinkommen
machen würde. Spenden sammeln und ein Kinderhilfswerk gründen? Einen Bauernhof kaufen
und Ziegen züchten?

Ausdenken kann man sich viel, aber am Ende komme ich zumindest immer wieder zu dem
Schluss, dass ich eine Sonderschultante bin und wohl oder übel bleibe. Den Ort muss ich
vielleicht noch finden, an dem man ähnlich tickt.
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